
Konzept Kunst gegen Gewalt 

In vielen Fällen wird Gewalt als solche nicht wahrgenommen und deren Thematisierung wird 

oft zum unbequemen Tabu-Thema. 

 

Regionale Kunst – vor allem von noch lebenden Künstlern - wird oft als „provinziell“ 

abgewertet, und auch in regionalen Galerien wird „internationale“ Kunst bevorzugt. 

 

Wir - die Künstler des „artforum Salzburg“ - sind aber davon überzeugt, dass vor allem 

regionale Kunst, und zwar sowohl bildende Kunst als auch Musik, Literatur, Theater, Tanz 

etc. gerade in unserer Zeit der Globalisierung, der Ursachen und Auswirkungen von Kriegen, 

von Gier, Konsum- und Profitsucht, des Wachstumswahns und der damit einhergehenden 

Industrialisierung auch von empfindlichen Lebensbereichen wie z.B. Massentierzucht, 

Monokulturen und allen damit einher gehenden Schäden an der Umwelt und somit auch an 

der körperlichen, seelischen und geistigen Gesundheit der Menschen, einen Beitrag leisten 

kann, um wieder zu Wertigkeiten im Leben zu  finden, sich auszutauschen, um Gemeinsames 

zu fördern, zu erleben und zu spüren. 

 

Kunst kann unmittelbar wirken und dadurch einen Beitrag leisten, um bereits von frühester 

Kindheit an präventiv gegen Aggressionen zu wirken, Traumatisierungen zu heilen, 

vorhandene Aggressionen abzubauen, Positives zu verstärken, indem sie Freude und 

Lebenssinn vermittelt.  

Sie kann aber auch dazu anregen, nachzudenken und nicht alles hinzunehmen wie es ist, 

neue Wege und Lösungen zu finden, um gesellschaftliche Probleme unserer Zeit, wie z. B. 

Schul- und Pflegesystem, Arbeitswelt, Umwelt, Verkehr, Tierschutz, Ursachen von Kriegen 

und Migration und vieles mehr auf andere Wege zu leiten. 

 

In diesem Sinne verdient regionale, kleine und große Kunst einen wichtigen Stellenwert in 

der heutigen Gesellschaft. 

 

Vernissage 

Freitag 12. Juli 2019 

 

17:00 Uhr Sekt-Empfang  

Galerie artforum Salzburg,  

Ignaz-Harrer-Str. 71 5020 Salzburg  

Ausstellung “Oase der Kunst” 

 

17:45 Festumzug mit „Wieslmusi“ 

18:00 Uhr Kirche Lehen,  

Vinzenz-Pallotti-Platz 2, 

Ausstellung “Halleluja der Kunst” 

Gesangseinlage 

Segen: Pfarrer P. Alois Kremshuber SAC 

 

18:30 Uhr Vernissage  

TriBühne der Neuen Mitte Lehen 



Tulpenstraße 1 

Ausstellung “Kunst gegen Gewalt” 

18:30 Uhr Begrüßung 

Eröffnung VizeBgm.Bernhard Auinger 

 

19:30 Uhr  

Karl Merkatz liest Kafka 

 

20:30 Happy Hour 

21:00 Uhr 

"bewegte/bewegende Musik gegen Gewalt"  

mit Publikumsbeteiligung 

Mirjam Bauer - Preisträgerin des  

Hubert-von-Goisern Kulturpreises 2019 

 

Podiumsdiskussion 

Freitag 19. Juli 2019 

 

TriBühne der Neuen Mitte Lehen 

Tulpenstraße 1 

 

18:00 Uhr Einlass,  

Kennenlernen der Publikumsteilnehmer 

 

Schütt-Aktion auf der Stadionwiese mit  

Kunsttherapeutin. Details zur Teilnahme: www.artforumsalzburg.at  

 

19:00 Uhr Podiumsdiskussion  

mit anschließender Publikumsdiskussion 

Thema: Kunst gegen Gewalt 

Eröffnung: St.Rin Maga. Martina Berthold 

 

Moderation: Elisabeth J. Nöstlinger,  

ORF Wissenschaftsredakteurin,  

Producerin Salzburger Nachtstudio 2000 – 2017,  

CityScienceTalk & WissensART. 

Teilnehmer am Podium: 

Hedwig Kainberger SN Ressortleiterin Kultur 

Mag. arch. Hans Weyringer, Maler und Bildhauer 

Primar i.R. Dr. Stelzig, Obmann Kuratorium für psychische Gesundheit 

Prof. Lutz Hochstraate, langj.Intendant am Salzburger Landestheater, langj. Präsident Verein 

"Camerata Academica des Mozarteums Salzburg" 

KO Mag. Daniela Gutschi 

anschließend Publikumsdiskussion mit KunsttherapeutInnen, PädagogInnen etc. 

Einzelgespräche nach der Publikumsdiskussion möglich. 

 



Halleluja der Kunst 

Sonntag 21. Juli 2019:  

18:00 Uhr Andacht für Liebende 

 

Kirche Lehen 

Vinzenz-Pallotti-Platz 2 

 

Gesang Monica Argentino  

und June Makino-Flatscher,  

Meditationstexte, 

Pfarrer Mag. Gidi Außerhofer, Oberalm 

 

 

Oase der Kunst  

Sonntag 28. Juli 2019: 

10:00 Uhr Sonntagsmatinee 

 

Galerie und Garten artforum Salzburg  

Ignaz-Harrer-Straße 71, 5020 Salzburg 

 

Gartenfest mit Kaffee und Kipferl,  

Sekt und Saft, leichte Musik  

 

11:00 Uhr Winfried Herbst, Vorsitzender Naturschutzbund Landesgruppe Salzburg Gespräch 

über Themen wie  

naturfreundliches Urban Gardening etc.  

Lesung Renate Katzer,  

Kunstgespräche Dr. Regina Kaltenbrunner - open End – 

 

Ausstellungs- und Öffnungzeiten: 

Kirche Lehen: 12.-21.Juli: täglich 07:00-19:00 Uhr 

TriBühne: 12.-21.Juli, Galerie artforum: 12.-28.Juli: 

Jeden Mittwoch 17:00-19:00, Freitag 18:00-20:00 und Samstag 11:00-13:00 Uhr, 

 

Kontakt:  

Galerie Kunstverein artforum Salzburg 

Ignaz-Harrer-Straße 71, 5020 Salzburg 

www.artforumsalzburg.at 

info@artforumsalzburg.at 


